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Rather Kunstfenster   
die Draußen-Galerie 





Die ganze Westfalenstraße eine Draußen-Galerie – eine 

Aktion von Rath&Tat:   

 

Bereits zum zweiten Mal konnten Passanten im September 

2017 für knapp drei Wochen neben den gewohnten Auslagen 

Interessantes in den Schaufenstern entlang der Rather 

Westfalenstraße entdecken. 

 

Sehr unterschiedliche Künstler aus dem Quartier prä-

sentierten eine große Vielfalt von Arbeiten aus verschie-

densten Sparten: Malerei, Bildhauerei, Fotografie, Keramik und 

Grafik.  

 

Alle Ausstellungsflächen waren auf die gleiche Art weithin 

sichtbar markiert, so dass schon von weitem auffiel, wo es in 

einem der zahlreichen 'Rather Kunstfenster' etwas Außer-

gewöhnliches zu sehen gab: die Präsentationsfläche war in 

allen Fällen mit einem leuchtend grünen Rahmen versehen.  

 

Inwieweit Auslagen in den Schaufenstern und Kunstwerke 

dabei miteinander in Bezug traten, hing von der jeweiligen 

Präsentation ab. Rath&Tat lädt Sie ein auf einen Rundgang 

durch die Draußen-Galerie!                                        

   
                                                                 
 



Wie schon im vergangenen Jahr 

startete der  Rundgang am 

Ladenlokal ‚Westfalenstraße 3‘. 

Aktuell steht das Ladenlokal leer, 

so dass die Künstlerinnen Nina 

Nick und Valerie Buchow, die 

gemeinsam unter dem Namen 

‚Konstitutiv der Möglichkeiten‘ 

auftreten, die gesamte Schau-

fensterfläche für ihre Installation 

zur Verfügung hatten.  



Gosia Muranyi zeigt im 

Schaufenster von Fotoexpress PIA 

am Hülsmeyerplatz eine ihrer 

Keramikarbeiten.  



Im Schaukasten von Zeitschriften 

Wünnenberg an der Ecke 

Hülsmeyerplatz/ Westfalen-

straße zeigt Gosia Heimowski 

kleine filigran gearbeitete Figuren 

aus zusammengesetzten 

Materialien. 



Hyacintha Hovestadt  

präsentiert im 

Schaufenster des 

Textilgeschäftes ‚High 

Heels‘ eine große, aus 

unzähligen einzelnen 

Wellpappe-Streifen 

konstruierte abstrakte 

Arbeit.  



In der Rather-Kreuzweg-

Apotheke zeigt Alphons 

Heinze verschiedene 

kleinformatige Arbeiten – 

darunter eine kleine 

Skulptur aus Kupferdraht.  



Mit den leuchtenden Farben und den exotischen 

Motiv-Anklängen wirken die drei Bilder von Barbara 

Fockele wie eigens für das Schaufenster des 

Reisebüro Heinze geschaffen.  



Felicitas Lensing-Hebben, die 

ihre Arbeiten in ihrem  Atelier in 

einem idyllischen Hinterhof auf 

der Rather Helmutstraße 

entwickelt, zeigt vier ihrer Bilder 

im Schaufenster der Max-und-

Moritz-Apotheke auf der 

Westfalenstraße.  



Brigitte van Laar erläutert ihre 

Arbeit, die sie in ihrem Atelier 

im Aaper Wald gefertigt hat und 

nun in dem Schaufenster von 

Apollo-Optik an der Straße ‚In 

den Diken‘ präsentiert.  



Bernhard Kucken – 

sein Atelier befindet sich 

in der ‚Betonbox‘ im 

alten Bunker an der 

Münsterstraße -  zeigt 

eine kleine dynamische 

figürliche Arbeit im 

Schaufenster von ‚Zeit-

schriften Wünnenberg‘ 

an der Westfalenstraße. 



Im Fenster der Stadtbücherei Rath 

zeigt Barbara Fockele eine in 

weichen Goldtönen gehaltene 

Arbeit – das Motiv erinnert an 

Engelsflügel.  



Angelika Kroll arbeitet in 

ihrem kleinen Atelier auf 

der Oberrather  Straße – 

und zeigt ihre asiatisch 

inspirierten Arbeiten im 

Schaufenster von 

‘Hörgeräte Zotzmann‘ an 

der Westfalenstraße.  



Sandro Antal aus dem 

Atelierhaus Ober-

hausener Straße zeigt in 

den Schaufenstern von 

‚Tiwis Blütenzauber‘ auf 

der Westfalenstraße eine 

seiner Arbeiten, die er aus 

verschiedenfarbigen Glas-

Stahl-Flächen zusammen-

gestellt hat.                 



Tanja Melchert, die in einem 

Atelier in einem Hinterhof auf der 

Helmutstraße ganz in der Nähe 

des ‚Gather Hof‘ arbeitet, zeigt 

dort im Schaufenster von ‚Gaby 

Winter Hairdesign‘ einige ihrer 

Arbeiten rund um das Thema 

‚Quadrat‘.   



Ernst G. Herrmann von der 

Theodorstraße arbeitet gerne mit 

gefundenen Materialien – hier die 

Überreste eines geplatzten LKW-

Reifens, den er aus Südfrankreich 

mitgebracht und mit Blattgold 

bearbeitet hat – nun zu sehen im 

Schaufenster von ‚Hanfkranz‘ auf  

der Westfalenstraße.   



Im Schaufenster von ‚Schuhe 

Sonderfeld‘ auf der Westfalen-

straße zeigen Gosia Murianyi und 

Alphons Heinze kleine Arbeiten 

aus Keramik und Stein.  



Brigitte van Laar zeigt in dem 

Schaufenster der ‚Apotheke in 

Rath‘ auf der Westfalenstraße 

sehr unterschiedliche collagen-

artige Arbeiten aus Zeitungs-

ausschnitten, Farbe und Natur-

materialien.  



In den Schaufensterflächen von 

Bestattungen Orlob auf der 

Westfalenstrraße zeigt Felicitas 

Lensing-Hebben Keramikarbeiten.  



Im Schaufenster der Pizzeria ‚Rigoletto‘ 

zeigt Volker Beindorf-Wagner aus dem 

Atelierhaus Oberhausener Straße 

kleinformatige Radierungen.  



In ihren plastischen Arbeiten 

entwickelt Hyacintha Hove-

stadt spannende Räume, 

Volumen und Durchblicke – 

hier zu sehen im Schau-

fenster von ‚Brillen Kölsch‘ 

auf der Westfalenstraße.  



Im Schaufenster der 

‚Eisschmiede‘ auf der 

Westfalenstraße zeigt 

Angelika Kroll eine 

großformatige Arbeit.   



Da ihr kleines Atelier auf der 

Oberrather Straße über eine 

große Schaufensterfläche 

verfügt, nimmt Angelika Kroll 

auch mit dieser bei den ‚Rather 

Kunstfenstern‘ teil.  



Gäste des Café ShuShu können 

ihren Kuchen mit Blick auf die 

Arbeiten von Constanze Sander 

genießen – fotografische Porträts  

von ‚Blumen- und Gemüse-

Kostümierungen‘.  



05.09.20167– die Vernissage: Fast alle Künstler 

waren dabei und erläuterten im Rahmen eines 

Rundgangs persönlich ihre Arbeiten. Startpunkt war – 

wie bereits im vergangenen Jahr – vor dem Ladenlokal 

Westfalenstraße 3.  



05.09.2017– die Vernissage: Fast alle Künstler waren 

dabei und erläuterten im Rahmen eines Rundgangs 

persönlich ihre Arbeiten. Startpunkt war – wie bereits 

im vergangenen Jahr – vor dem Ladenlokal 

Westfalenstraße 3.  



Teilnehmerliste:  

 

Westf’str. 3/  Leerstand – ‚Konstitutiv der Möglichkeiten‘ (Nina Nick/ Valerie Buchow)  

  www.nina-nick.de 

  Danke an Herrn und Frau Zinnenlauf!  

Hülsm’platz/ Fotoexpress P.I.A. –  Gosia Muranyi   www.gosiamuranyi.de 

Westf’str. 2/  Zeitschriften Wünnenberg – Gosia Heimowski 

Westf‘str. 4/  High Heels – Hyacintha Hovestadt    www.cintart.de 

Westf’str. 14/ Rather-Kreuzweg-Apotheke – Alphons Heinze  www.alphons-heinze.de 

Westf’str. 24/ Reisebüro Henze – Barbara Fockele  www.fockele.net 

Westf’str. 22/ Max-und-Moritz-Apotheke – Felicitas Lensing-Hebben     

  www.felicitas-lensing-hebben.de 

Westf’str. 24-26/ Apollo Optik - Brigitte van Laar  www.brigittevanlaar.de 

Westf’str. 24/ Zeitschriften Wünnenberg -  Bernhard Kucken    www.bekucken.de 

Westf’str. 24/ Stadtbücherei Rath - Barbara Fockele  www.fockele.net 

Westf’str. 38/ Hörgeräte Zotzmann - Angelika Kroll 

Westf’str. 76/ Tiwis Blütenzauber - Sandro Antal  www.sandro-antal.de 

Am Gather Hof 1/ Gaby Winter Hairdesign - Tanja Melchert 

Helmutstr. 2a/ Hanfkranz - Ernst G. Herrmann  

Westf’str. 63/ Schuhe Sonderfeld - Alphons Heinze/ Gosia Muranyi   

  www.alphons-heinze.de; www.gosiamuranyi.de  
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Am Gather Hof 1/ Gaby Winter Hairdesign - Sandro Antal  www.sandro-antal.de 

Westf’str. 103/ Grillhaus Rath  Alphons Heinze  www.alphons-heinze.de  

Westf’str. 95/ Petras Nageldesign - Bernhard Kucken  www.bekucken.de 

Westf’str. 63/ Schuhe Sonderfeld - Hyacinta Hovestadt  www.cintart.de 

Westf’str. 49/ Apotheke in Rath - Dirk Loiberzeder  www.loiberzeder.com 

Westf’str. 39/ Bestattungen Orlob - Julia Theuring  www.juliatheuring.de 

Westf’str. 37/ Pizzeria Rigoletto - Künstlerduo fabula (Claudia Zeppenfeld,  

 Heiko Tiemann   www.p-elan.de; www.heikotiemann.de 

Westf’str. 33/ Brillen Kölsch- Alphons Heinze  www.alphons-heinze.de 
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Westf’str. 49/ Apotheke in Rath - Brigitte van Laar  www.brigittevanlaar.de 

Westf’str. 39/ Bestattungen Orlob - Felicitas Lensing-Hebben   

  www.felicitas-lensing-hebben.de 

Westf’str. 37/ Pizzeria Rigoletto - Volker Beindorf-Wagner 

Westf’str. 33/ Brillen Kölsch - Hyacintha Hovestadt  www.cintart.de 

Westf’str. 27/ Eisschmiede - Angelika Kroll 

Oberrather Str. 17/ Atelierfenster -  Angelika Kroll 

Liliencronstr. 1a/ Café ShuShu - Constanze Sander  

In Vorbereitung auf die Aktion ‚Rather Kunstfenster‘ hatte sich Rath&Tat-Projektpatin 

Astrid Schäfer auch in diesem Jahr auf den Weg durchs Quartier gemacht und die 

einzelnen Ladenbetreiber entlang der Westfalenstraße zum Mitmachen angefragt: 

Gesucht waren wieder möglichst viele Ladenbesitzer, die eine Fläche in ihrem 

Schaufenster zur Verfügung stellen wollten. Die guten Erfahrungen aus dem 

vergangenen Jahr vereinfachten die Organisation erheblich!  

 

Dabei spielte es keine Rolle, ob es sich um eine große oder eine kleine Fläche 

handelte, denn auch bei den Kunstwerken waren sowohl große als auch sehr 

kleine Arbeiten vertreten, die Rath&Tat anschließend entsprechend zugeordnet hat. 



 
Rath&Tat bedankt sich herzlich beim KiQ-Projekt für die Mithilfe bei Koordination und Realisierung,  
bei  den teilnehmenden Läden im Quartier,  
und bei den Rather Künstlern. Ohne Sie gäbe es  die Draußen-  
 
Und ein ganz herzliches Dankeschön an den  für die finanzielle Unterstützung, durch 
die es möglich wurde, diese Broschüre herauszugeben: gefördert durch den Verfügungsfonds aus dem Programm 
Soziale Stadt der Landeshauptstadt Düsseldorf und des Ministeriums für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und 

 

 
 
 

Herausgeber dieser  Dokumentation ist Rath&Tat, Aktionsgruppe im KiQ-Projekt. 

Wer wir sind: 

 

Die meisten von uns sind Privatpersonen, und wir haben uns das Ziel gesetzt, das 

nachbarschaftliche Miteinander im Quartier zu verbessern und den öffentlichen Raum 

in Rath ansprechender und interessanter zu gestalten. Dabei kooperieren wir mit sehr 

unterschiedlichen Projektpartnern.  

 

Teilweise sind unsere Aktivitäten kurzfristige Aktionen wie ‘Rath leuchtet auf’ im Bereich 

des Hülsmeyerplatzes. Oder auch das ‘Bücherpflücken’ ein Jahr zuvor an gleicher Stelle. 

Manches bleibt länger im Quartier sichtbar - wie die mit Bambus bepflanzten Blumenkästen 

auf der Westfalenstraße bei ‘Rath blüht auf’  mitsamt den neuen Sitzgelegenheiten. Auch 

die Idee der Rather GiveBox, die ‚Mülldetektive‘ sowie der ‘Rather Advent’ gehen auf 

unser Konto. Und die Organisatoren des ersten Nachbarschaftstreffens im Quartier für die 

Nutzer der Internetplattform ‚nebenan.de‘ waren ebenfalls wir.  

 

Unsere Aktionen funktionieren dadurch, dass ganz unterschiedliche Menschen daran Spaß 

haben und mitmachen. Regelmäßig laden wir jeweils am ersten Montag im Monat zu 

unserem offenen Netzwerktreffen ein. Seien Sie herzlich willkommen!   
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mehr unter www.kiq-duesseldorf.de 


